
Reiseveranstalter und Buchautor: Michael Iwanowski ist Spezialist für Reisen in Afrika. Foto: Iwanowski Buchverlag

in der 24. Auflage erschienen.

REISEGAST Die Serie „Reisegast in…“
ist ein Reise-Knigge, der sowohl
Urlauber als auch Geschäftsleute vor
peinlichen Fallen und Fettnäpfchen
in fremden Ländern warnt.

101 Die Serie „101 Geheimtipps…“
stellt in kürzerer Form beispielsweise
101 Traumziele in Afrika oder 101
Inseln für Entdecker vor. Im Frühjahr
2010 erscheint Skandinavien.

REISEVERANSTALTER Als Reiseveran-
stalter ist Iwanowski Spezialist für
das Südliche und Östliche Afrika.

ZUR PERSON Michael Iwanowski,
geb. 6.6.1948 in Hindenburg, ver-
brachte seine Jugend in Berlin. Stu-
dium in Köln, Verlagssitz in Dorma-
gen. Verheiratet, ein Sohn, der in den
USA Luftfahrttechnik studiert.

REISEFÜHRER „Iwanowski’s Indivi-
dualreiseführer“ beschreiben nicht
nur Daten und Fakten, sondern
immer auch das persönliche Reiseer-
lebnis mit allen Tipps für den Leser,
dieser Route nachzureisen. Alle emp-
fohlenen Restaurants und Hotels sind
vom jeweiligen Autor selbst auspro-
biert. Der Namibia-Führer ist bereits

■ INFORMATIONEN

Michael Iwanowski schreibt Reise-
führer für Individualreisende.

wurden es 1000, gebunden und
mit einem Foto als Titelbild. „Da-
mit flog ich dann zurück nach Na-
mibia, damals noch Südwestafri-
ka“, sagt Iwanowski. Da während
des 14-stündigen Flugs genug Zeit
blieb, hat er einige Exemplare an
seine Reisegruppe verteilt. „Da
waren auch noch Reiserätsel drin,
die jeder mit einem fremden Sitz-
nachbarn lösen musste. Zum
Kennenlernen“, sagt er ver-
schmitzt. „Und plötzlich wollten
die anderen Fluggäste auch so ein
Buch haben und standen an mei-
nem Sitz Schlange“, sagt er. „Bis
dahin hatte ich mir überhaupt
noch nicht überlegt, was es kosten
sollte.“

„Das Herz ist immer da, wo
man sich auf Neues einlässt.
Es ist kein geographischer
Ort, sondern ein seelischer.“
Michael Iwanowski

In Namibia angekommen rissen
ihm Buchläden, Hotels und die
Regierung seine Bücher quasi aus
der Hand. Michael Iwanowski flog
mit viel Geld in der Tasche und ei-
ner langen Liste an Vorbestellun-
gen nach Hause. 1985 schlug dann
die Geburtsstunde des Reisebuch-
verlags. „Ich war bei der Buch-
messe und habe dem Manage-
ment von Bertelsmann erzählt,

dass ich eine Serie aus den Reise-
büchern machen will.“ Iwanowski
lacht, sein sonnengebräuntes Ge-
sicht wirft Falten um die hellblau-
en Augen. „Bis dahin hatte ich gar
nicht vor, andere Länder zu be-
schreiben. Ich hab einfach alle
aufgezählt, die mir gerade einfie-
len.“ Dann kündigte er seinen Job.

Und woran hängt sein Herz?
„Das Herz ist immer da, wo man
bereit ist, sich auf Neues einzulas-
sen. Es ist für mich kein geogra-
phischer, sondern ein seelischer
Ort“, sagt er, und wird zum ersten
Mal wirklich ernst. „Obwohl ich
schon lange in Berlin lebe, entde-
cke ich auch dort immer wieder
Neues.“ Sechs Monate im Jahr ist
er unterwegs, pendelt unter ande-
rem zwischen seinen Wohnsitzen
in Köln, Berlin und Florida. „Für
meine Reiseberichte bin ich im-
mer mit dem Fahrrad unterwegs.
Da sieht man viel mehr und hält
schneller an als mit dem Auto.“
Zurzeit radelt er durch die Haupt-
stadt, sucht verborgene Plätze für
seine neue Ausgabe „101 Geheim-
tipps Berlin“.

Neugier und die Fähigkeit, sich
in alles einzufinden, sind Voraus-
setzung für seinen Erfolg. „So ge-
sehen bin ich meiner eigentlichen
Passion treu geblieben: Wissen
weitergeben, motivieren und be-
geistern. Eine pädagogische Auf-
gabe.“ Reisen ist mehr als eine op-
tische Wahrnehmung: „Reisen
muss die Seele berühren.“

samten Tagesablauf auf einigen
Seiten zusammengefasst“, so Iwa-
nowski. Das musste natürlich alles
vorher schon zuhause erledigt
werden, denn es gab noch keine
Laptops. „Ich habe auf einer alten
Schreibmaschine getippt, die war
noch nicht einmal elektrisch.“ In
diese Papiere sollten die Reisen-
den ihre persönlichen Urlaubsfo-
tos einkleben und sie zu einer
Mappe zusammenheften. „Es ent-
standen ganz individuelle Reisebe-
richte, denn jeder hat andere Bil-
der eingeklebt und Notizen ange-
fügt.“ Die Idee des individuellen
Reiseberichts war geboren, aber es
war noch kein Gedanke an Bücher
oder Reiseführer.

Alles musste von Hand
getippt werden
„Ein solches Exemplar habe ich in
Namibia der Tochter eines Lodge-
Besitzers geschenkt. Als Anden-
ken“, so der Autor. „Und dann
ging alles ganz schnell.“ An einem
Freitag im September 1983 rief je-
mand aus dem namibischen Au-
ßenministerium an, sie wollten
400 dieser Reisebücher. „Ich war
total verdutzt und wusste zuerst
gar nicht, was ich tun sollte“, erin-
nert er sich. Der ganze Text muss-
te ordentlich von Hand abgetippt
werden, in einer kleinen Drucke-
rei ging es schließlich ans Verviel-
fältigen. „Der Drucker sagte mir
damals, unter 1000 Stück lohnt
sich der Aufwand nicht.“ Also

„Reisen muss
die Seele berühren“
MICHAEL IWANOWKSI Sein erster Reiseführer
war ein Zufallsprodukt – und dann
überschlugen sich die Ereignisse.

Von Daniela Kebel

„In Namibia hatte ich Todes-
angst“, sagt Michael Iwanowski.
Der Grund: In den 1980er Jahren
war er mit seinem klapprigen
Camper im Caprivi-Streifen un-
terwegs, einem damals noch rei-
nen Militärgebiet, beherrscht von
Krieg und Terrorismus. „Meine
Frau Ursula und ich allein auf so
einer Schotterpiste auf dem Weg
nach Botswana.“

„Früher war Reisen
noch ein echtes
Abenteuer.“
Michael Iwanowski

Ganz kurz huscht ein ernster
Schatten über sein Gesicht, dann
lacht er. Wie eigentlich immer, die
Energie sprudelt aus dem 61-Jäh-
rigen nur so heraus. „Bewaffnete
Soldaten sprangen vor unseren
Wagen und zwangen uns auszu-
steigen.“ Was folgte, waren Erklä-
rungsversuche, weshalb es sie als
Touristen hierher verschlagen
hatte. Letztendlich siegte die Er-
kenntnis, dass die Deutschen

wohl keine Bedrohung waren, un-
terstützt von lustigen Safari-Auf-
klebern, die Iwanowski den Solda-
ten auf ihre Gewehrläufe klebte.

Er ist in seinem Element: Reise-
geschichten. Über ferne Länder,
fremde Kulturen, Menschen, mit
denen er in den vielen Jahren sei-
ner Tätigkeit in Kontakt gekom-
men ist.. „Früher war Reisen noch
ein echtes Abenteuer. Da kam es
auf günstige Winde an, ob man
nach 14 Stunden in Namibia lan-
den konnte oder noch zwischen-
durch irgendwo auftanken muss-
te“, sagt Iwanowski.

Der Gründer und Chef des
gleichnamigen Reisebuchverlags
und Reiseveranstalter erinnert
sich gern an die Ungewissheit, mit
der er noch vor 30 Jahren in Afrika
unterwegs war. „Es gab kaum Ho-
tels, keine Lodges. Da war man
wirklich noch in der Wildnis.“
Heute sei beinahe die ganze Welt
touristisch erschlossen und es sei
schwer, unberührte Fleckchen zu
entdecken. Dann wird Iwanowski
einen kurzen Moment nachdenk-
lich: „Es gibt überall Neues zu ent-
decken, man muss sich nur darauf
einlassen.“

Das ist sein Konzept und so

funktioniert auch sein Unterneh-
men. „Unsere Reiseführer sind für
Individualreisende geschrieben
und tragen alle die persönliche
Note des Verfassers“, erklärt er.
Deshalb deckt der Verlag auch
noch nicht alle Ziele weltweit ab.
„Ich suche mir die Autoren immer
persönlich aus, sie müssen in dem
Land leben“, so der Herausgeber.
Denn alle Reiseführer selbst
schreiben kann er schon lange
nicht mehr.

In Namibia hat alles angefan-
gen. „Ich bin früher gern gereist,
hab mir vieles angeschaut“, erzählt
Iwanowski. Der weiß-blonde
Mann verfällt sofort wieder in gut
gelaunte Lebendigkeit. Nach sei-
nem Geographie-, Psychologie-
und Pädagogikstudium in Köln
ging es mit der Karriere steil berg-
auf. „Ich habe auf Lehramt stu-
diert und kurz darauf Sonderpä-
dagogen ausgebildet“, erinnert er
sich. Eine sichere Stelle als Beam-
ter, mit der Aussicht auf eine gute
Pensionszahlung.

Nebenbei hat er in der VHS
Reisevorträge gehalten und kurz
darauf seine ersten Gruppen-Tou-
ren als Reiseleiter begleitet. „Im-
mer alles in den Ferien, davon hat-
te ich als Lehrer ja genug“, sagt er
lachend. Das war von 1972 bis
1983. Das Besondere an seinen
Reisen: „Ich habe Unterlagen für
die Gäste vorbereitet. Nach einem
genauen Reiseplan gab es den ge-

Hotel Am BergHAng
Bad Bentheim

gg

Kleines feines Familienhotel in
Südhanglage mit Sauna · Solarium
Hallenbad 29°C · Whirlpool · Dampfbad
Restaurant · Kaminecke · Terrasse

Wandertouren · Ausflugstipps · Fahrräder

Berghangwoche
8 Tage / 7 Übernachtungen inkl. HP

schonab355€ freierAnreisetag/verlängerbar
p.P. imDZ

Kuschelwochenende
3 Tage / 2 Übernachtungen inkl. HP

schonab130€ Freitag - Sonntag
p.P. imDZ

Top-Angebot schon ab199€ p.P./DZ

4 Tage/3 Übern. HP inkl. vielen Extras ab
So.-Do.
Mo.-Fr.

Hooksiel, Schillig/Nordsee. Gemütliche
freundliche Ferienwohnung zu vermieten.

fi 0202/2452913

Cuxh.-Döse, FeWo 2-Zi, KüBB, Nähe
Strand/Kurpark., fi 0421/3339245

Cuxhaven-Duhnen FeWo ́s frei. Telefon:
04721-28788

INSEL ELBA! Privatvermittlung unter
www.elba-privat.de, fi 04122/8013

Spanien: Javea (Alicante), Langzeitferien-
vermietung Okt. bis Apr. (mind. 3 Mon.), Vil-
la mit super Sonnen-/Meerlage, 500 �/

Mon. fl 02151/714770

Gemütliche Ferienwohnungen Tirol
Brixental/Kitzb. Alpen. Tel. 0221-614873

Nessmersiel/Nordsee, Ferienhaus 86 m²,
6 Personen., www.ferienhaus-hinrichs.com,

fl 02133/477415

Westerland-Sylt, schöne FeWo  ́ s, ruh.,
strandnah, im Reet-, Landhs. od. Zentrum,
fi04651/5365 Fax: 201458 www.sylt-blum.de

Italien-Riviera zw. San Remo u. Monaco
FEWO 2-6 Pers., SAT-TV, solarbeh. Pool,
sehr gepflegte Villenanlage mit herrlichem
Blick auf das Mittelmeer. Ruf: 05131/5 46
56, 45 74 12, 45 74 14 Internet: www.villa-

regina-italien.de

Egmond aan Zee 2 gemütl. FeHs. 4/6
Pers. Strandnähe. fi 0031/725156440

ITALIEN

TIROL

SPANIEN

HOLLAND

SYLT

NORDSEE

RÜGENMÜNSTERLAND
FrühstückspensionRUGEN Hallenbad-Sauna-Wellness

traumhafte Lage -direkt am Wasser- p.P. 19,- �

fi 038308/544-0, Fax -25, (deichgraf-ruegen.de)

..

Dornumersiel, komf. FeWos, ruhige,
zentr. Lage ab Sept. + Ferienzeit frei.

Tel. 04933/2945
www.Nordseetraum.de/Haus Seestern.

Vorherige Anmeldung und Vorlage dieser Anzeige notwendig. 
Begrenzte Kapazität pro Tag. Angebot exklusive Getränke.

Informationen und Anmeldung unter

GOLFCLUB HAUS BEY E.V.
An Haus Bey 16 Telefon 0 21 53 - 91 97 0 
41334 Nettetal-Hinsbeck Telefax 0 21 53 - 91 97 50
www.hausbey.de E-Mail golf@hausbey.de

GREENMENUE

Darin enthalten. Greenfee von Montag bis Freitag. 3-Gang Menü im Schlösschen Haus Bey. Zeitraum 1.8. - 30.9.2009. 1 Birdiebuch

Greenfee & 3-Gang Menü
50,-- EURO p.P.

Vom
Bergischen Land
bis zu den Küsten

der Neuen Welt

Die Welt
ist überall schön.

Für jeden Geldbeutel
nennt Ihnen

das REISE-MAGAZIN
Urlaubsziele

im  eigenen Land
oder

jenseits der Grenzen.

Reisefieber?
Bei der Lektüre unseres

  samstäglichen REISE-MAGAZINS
kann man es leicht bekommen.

REISE-
MAGAZIN

jeden
Samstag

in dieser
Zeitung

FeWo od. Wochenendfahrer voll möbliert,
Nähe Bad Zwischenahn, sep. Eingang zu

vermieten. fl 04488/861810

Gemütliche Harzpension im schönen Bad Grund
auch mit Abholung von zu Hause !

z. B. 7 Ü/F (Büffet) 175,- (m. HP 227,50);
m. Hin-/Rückf. & HP 325,- p.P. im EZ/DZ od.
App.; Harzfahrten/Massage/VP möglich, Sole-
bad 500 m. Prospekt!  Pension Jägerbrunnen
37539 Bad Grund • Telefon 0 53 27 / 22 30

AMMERLAND

HARZ

FERIENHÄUSER / FERIENWOHNUNGEN
PREISWERTE
LINIENFLÜGE

FUNDIERTE
FACHBERATUNG

www.explorer.de

Individuell reisen Ihr Reiseveranstalter

Ab-Preise für Hin- und Rückflug inkl. Steuern und Gebühren

Preise p.P. bei 2 Pers. / o.g. Reisedauer inkl. Flug / Verlängerung, Bahn-
& Flugzubringer mgl. / Mo.-Fr. 09.30h-18.30h, Sa. 10.00h-14.00h

40215 DÜSSELDORF - City . Hüttenstraße 17 . Nähe Berliner Allee
Tel. 0211-9949-01/-02 . info@explorer.de

TRAUMSTRÄNDE
7 Tg.: Arabische Emirate
5 Fujairah Rotana, ÜF, Transfer ab 
10 Tg.: Thailand - Phuket
4 Courtyard, ÜF (Verl. ab 29,-) ab 
10 Tg.: Insel Bali
5 Melia Bali, ÜF (Verl. ab 39,-) ab 
9 Tg.: Mauritius
3 Naiade, AI (Verl. ab 78,-) ab 

ENTDECKEN & ERLEBEN
9 Tg.: USA per Mietwagen
z.B. ab Miami (Verl. Wo. 68,-) ab 
10 Tg.: Südafrika Individuell
inkl. Mietwagen (Camper +256,-)ab
14 Tg.: Australien Individuell
inkl. Mietwagen (Camper +184,-)ab
7 Tg.: Indien - Goldenes Dreieck
Privattour, teilw. deutschspr. ab
9 Tg.: USA - Westen
Mietwagenrundreise, Hotels ab

939

519

655

888

855

475

808

719

898
Jetzt für den Winter buchen -

Die neuen Preise sind da!

Sydney MU 721
Auckland MH 936
Bali TG 584
Hong Kong MU 412
Bangkok EY 436
Jakarta KU 498
Kuala Lumpur CI 522
Manila CI 572 
Peking TK 522
Seoul MU 473
Shanghai KL 529
Singapur MU 509
Tokyo MU 469
Delhi, Mumbai TK 407
Dubai GF 371
Accra KL 551
Nairobi TK 479
Dakar AF 690
Lagos TK 527
Mauritius BA 752
Seychellen HM 682
Johannesburg TK 564
Windhoek EY 799

Boston US 306
Chicago US 405
Dallas, Houston US 407
Honolulu US 824
Las Vegas US 454
Los Angeles US 421 
Miami US 406 
New York US 306
Orlando US 406
San Francisco US 497
San Diego US 421
Seattle US 421
Washington US 406
Toronto US 406
Vancouver US 582
Antigua US 769
Barbados US 769
Havanna AF 574
Buenos Aires AF 609
Caracas AF 540
Bogota AF 729
Mexiko-Stadt IB 663
Rio de Janeiro AF 599
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